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Sonderausstellung „Morgenlandfahrten. Annäherungen an die Türkei“ im Museum im Schweizer Hof
Bis 19. Oktober 2014. Öffnungszeiten: jeden Samstag, Sonntag, Feiertag 11 Uhr bis 17 Uhr.

Gruppenführungen (ab 10 Personen) auch außerhalb der Öffnungszeiten, telef. Anmeldung über Tourist-Info Bretten, Tel. 07252 / 58 37 10. Im Obergeschoss: Deutsches Schutzengelmuseum

Angebote Aktivbörse
• Die Rheuma-Liga Baden-Württemberg 
e.V. - Arbeitsgemeinschaft Bretten sucht 
eine/n ehrenamtliche/n Schriftführer(in) / 
Pressewart.

• Der Fanfaren- und Trommlerzug Bretten 
1504 e.V. sucht ständig neue Mitspieler, die 
Freude am Musizieren haben.

• Der Tierschutzverein Bretten e. V. sucht ehrenamtliche Pflegestel-
len für die kurzzeitige Pflege von Katzen und Hunden.

Kontakt und weitere Informationen unter: 
Tel.: 07252-921-105 und /oder: www.aktivboerse.bretten.de  
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Stadtvogt Peter Dick mit Bürgermedaille ausgezeichnet
In Würdigung seiner besonderen Verdienste um die Stadt Bret-
ten und ihrer Bürgerschaft wurde nach Beschluss des Gemein-
derates Peter Dick die Bürgermedaille verliehen. Oberbürger-
meister Martin Wolff überreichte am Samstag dem Stadtvogt die 

hohe Auszeichnung der Stadt im Rahmen des Geburtstagsemp-
fangs der Vereinigung Alt-Brettheim. Die Stadt Bretten hatte 
sich mit ihrem Festakt an die Feierlichkeiten angeschlossen. 
Peter Dick feierte tags zuvor seinen 70. Geburtstag. 

„Es ist kein Zufall, dass ich heute 
einen Mann mit der Bürgermedaille 
der Stadt Bretten auszeichnen darf, 
für den Alt-Brettheim und das Peter-
und-Paul-Fest zum Lebensinhalt 
geworden sind“, erklärte das Stadt-
oberhaupt seiner Laudatio. Weiter 
unterstrich er, dass der Stadtvogt 
und Vorsitzende der Vereinigung 
Alt-Brettheim (VAB) „in besonderer 

und hervorragender Weise der Stadt 
Bretten und ihrer Bürgerschaft 
gedient und außergewöhnlichen 
Bürgersinn beweisen hat“. 
Helga Bischoff, 2. Vorsitzende der 
VAB, begrüßte im Foyer des Rathau-
ses. Landtagsabgeordneter Joachim 
Kößler lobte in seinem Grußwort 
den großen, persönlichen Einsatz 
Peter Dicks. Präsident Hans-Peter 

Mattausch überbrachte seinerseits 
die Glückwünsche der Arbeitsge-
meinschaft Kinder- und Heimat-
feste in Süddeutschland. Klaus 
Mößner, Ehrenmitglied der VAB 
und Christian Dick komplettierten 
die zahlreichen Glückwünsche mit 
ihren persönlichen Grußworten. 
Peter Dick ist seit über 45 Jahren 
in der Vereinigung Alt-Brettheim 

e.V. aktiv tätig, davon die letzten 
20 Jahre ununterbrochen als erster 
Vorsitzender und Stadtvogt.
In dieser Funktion ist er hauptver-
antwortlich für die Durchführung 
des größten historischen Heimatfe-
stes im süddeutschen Raum – dem 
Brettener Peter-und-Paul-Fest. In 
seinen Aufgabenbereich fällt die 
Organisation der Öffentlichkeits-
arbeit, des Marketings sowie der 
Ausstellungen. 
Im Laufe seiner Amtszeit ist es ihm 
bis heute immer wieder gelungen, 
die Vielzahl der historischen Grup-
pen zur Gestaltung des Festes zu 
motivieren und somit das Fest durch 
sein ehrenamtliches Engagement 
in hervorragender Weise weiter zu 
entwickeln und auf den heutigen 
Stand zu bringen.
Dank seines ausgleichendem, inte-
grativem Wesen hat er sich inner-
halb der Vereinigung Alt-Brettheim 
eine hohe Wertschätzung erworben, 
insbesondere durch die Zusammen-
arbeit mit der Bürgerschaft und 
vielen historischen Gruppen.
Peter Dick füllt sein Amt mit her-
ausragendem Engagement aktiv und 
ehrenamtlich aus. Damit hat er sich 
damit nicht nur große Verdienste 
um den Verein "Vereinigung Alt-
Brettheim e.V.", sondern auch um 
die städtische Gemeinschaft in 
Bretten erworben.
Der Festakt wurde musikalisch vom 
Fanfarenzug, den Melanchthon 
Herolden, der Gruppe Buratini 
sowie der Bürgerwehr und dem 
Spielmannszug begleitet. 

"Es ist mir eine Ehre, dich zu ehren" - Stadtoberhaupt Martin Wolff überreicht dem "Stadtvogt" die Bürgermedaille Brettens.

Der „Treffpunkt Europa" lockt mit seiner bunten Programmvielfalt 
und mit internationalen Spezialitäten jedes Jahr viele Besucher 
auf den Marktplatz. Dieses Fest, das auf Initiative des ehemaligen 
Vizepräsidenten des Europaparlamentes in Zusammenarbeit von 
Brettener SPD und Stadt veranstaltet wird, fördert das friedliche 
Miteinander der deutschen und ausländischen Mitbürger. 
Auch in diesem Jahr wird am Sonn-
tag, dem 21. September 2014, das in 
über 30 Jahren zur Tradition gewor-
dene Europafest gefeiert. Mit der 
Europahymne, gesungen von Valeska 
Bielmeier wird um 11 Uhr das bunte 
Treiben auf dem Marktplatz eröffnet. 
Die teilnehmenden Gruppen und 
Gäste werden von Oberbürgermei-
ster Martin Wolff, vom Vorsitzenden 
der SPD Bretten StR Edgar Schlot-
terbeck und der Europaabgeordne-
ten Evelyne Gebhard willkommen 
geheißen. 
Die Stadt Bretten unterstützt seit 
vielen Jahren die europäische Idee 
eines gemeinsamen Hauses. Auch 
als Anerkennung wurde Bretten  
die „Ehrenfahne des Europarates“ 
für die beispielhaften europäischen 
Partnerschaften beim Europafest 
vor zwei Jahren verliehen.
Nach der Begrüßung beginnt der 
Reigen internationaler Musik und 
Folklore auf der Bühne: Erbil an 

Frieds, Modern, Musik Scool Bret-
ten, die Tanzgruppe „Radugar“ der 
Deutsch-Ukrainischen Gesellschaft 
aus Karlsruhe. Die mit 13 Nationa-
litäten besetzte Gruppe mit dem 
übersetzten Namen „Regenbogen“ 
wird Tänze aus der ukrainischen 
Heimat und der ganzen Welt zeigen. 
Neu am Konzept des Europafestes 
ist die "Musikalische Reise durch 
Europa" mit den Stationen Skandi-
navien, Westeuropa, Mitteleuropa, 
Südeuropa, Südosteuropa und Ost-
europa. Dazu gibt es auch europä-
ische Tänze wie zum Beispiel Polka, 
Funiculi, Stocktanz und Csárdás 
von der Tanzschule Forkel betreut. 
Solo-Schlagzeug bietet Jonathan 
Bilemeier. 
Doch nicht nur für Augen und 
Ohren, sondern auch für Speis und 
Trank aus mehreren europäischen 
Ländern ist gesorgt. Und die Klei-
nen können nach Lust und Laune 
im Spielmobil herumtollen.

HEISS AUF LESEN:
Abschlussparty in der Stadtbücherei

Dem Regenwetter getrotzt hatten die Teilnehmer der HEISS-
AUF-LESEN-Abschlussparty der Stadtbücherei Bretten.  Den 
ursprünglichen Plan, die HEISS-AUF-LESEN-Aktion im Freibad 
bei Sonnenschein und Badewetter ausklingen zu lassen, musste 
man aufgrund widrigster Wetterverhältnisse verwerfen – man zog 
kurzerhand in die benachbarte Hallenbadgaststätte um. 

So konnte Bibliothekarin Anette 
Giesche neben den eifrigen Som-
merlesern auch Oberbürgermei-
ster Martin Wolff im Trockenen 
begrüßen, der sichtlich Freude 
daran hatte, gemeinsam mit dem 
zwölfjährigen HEISS-AUF-LESEN-
Teilnehmer Cajus Fahrenkamp aus 
dem Buch „Familie Grunz macht 
Ärger“ vorzulesen. 
Knapp 80 Kinder und Jugendliche 
haben an der mittlerweile zum vier-
ten Mal stattgefundenen Sommer– 
Leseaktion des Regierungsbezirkes 
Karlsruhe in Bretten teilgenommen 
und dabei rund 430 Bücher ver-
schlungen – über 100 mehr als im 
Jahr zuvor!  
Dafür wurden sie nun mit einer 
exklusiven Party nur für Clubmit-
glieder belohnt. 
Für hungrige und durstige "Mäuler" 
gabs Getränke, frische Waffeln und 
leckeres Popcorn. Höhepunkt der 

Party war ohne Frage die Ziehung 
der Gewinner und Verteilung der 
Urkunden - für jedes gelesene Buch 
nämlich wanderte ein Los in die 
Lostrommel. 
Bibliotheksmitarbeiterin Sabrina 
Urbanczyk und Sachgebietsleiterin 
Caroline Traut spielten die Glücks-
feen und erfreuten viele Leseratten 
mit attraktiven Preisen, nachdem 
Urkunden für jeden Teilnehmer 
überreicht waren. 
Das Bücherei-Team zeigte sich 
hochzufrieden mit dem Verlauf der 
HEISS-AUF-LESEN-Aktion, freute 
sich über die große Teilnehmerzahl 
und das eifrige Mitmachen der 
jungen Leser. 
Selbstverständlich wird auch im 
nächsten Jahr „HEISS AUF LE-
SEN“ - neben vielen anderen Aktio-
nen - in der Stadtbücherei Bretten 
während der Sommerferien ange-
boten.

Vorankündigung:
Weinmarkt vom 25. bis 29. September

Seit 28 Jahren ist der Weinmarkt ein Schaufenster der Weinkultur und 
zugleich ein beliebter Treffpunkt für zahlreiche Besucher aus nah und fern. 
Viele Weingüter und Winzergenossenschaften nutzen die Möglichkeit, 
ihr vielfältiges Angebot an badischen und württembergischen Weinen 
einem breit gefächerten Publikum zu präsentieren und laden gleichzeitig 
zur Verkostung edler Tropfen aus den Regionen Kraichgau, Stromberg, 
Heuchelberg und Zabergäu ein. 
Neben der öffentlichen Weinverko-
stung stellt die Traubenpressaktion 
mit vorherigem Buttenmarsch durch 
die Fußgängerzone ein ebenso gro-
ßes Highlight dar. 
Gemeinsam mit Brettens Ober-
bürgermeister Martin Wolff wird 
der frisch gepresste Traubensaft 
ausgeschenkt und zugunsten der 
Lebenshilfe für Menschen mit Be-
hinderung Bezirk Bruchsal-Bretten 
e.V. verkauft. 
Begleitend zur Veranstaltung mit 
abwechslungsreichem Rahmenpro-
gramm findet am 28. September von 
13.00 bis 18.00 Uhr ein verkaufsoffe-
ner Sonntag des Einzelhandels statt.

Drittes Stadtmobil für Bretten

Dass in Bretten ein drittes Stadtmobil stationiert wird, begrüßte Ober-
bürgermeister Martin Wolff beim Vor-Ort-Termin mit dem Stadtmobil-
Geschäftsführer Gunnar Petersohn. Es sei ein gutes Zeichen, so OB 
Wolff, dass immer mehr Brettenerinnen und Brettener die ökologischen 
und ökonomischen Vorteile des ressourceschonenden Carsharing-Systems 
nutzen - auch die Stadtverwaltung.
Nach dem Rathaus- und Seedamm-Parkplatz wird nun auch in Bahnhofs-
nähe - beim Parkplatz neben dem AWO-Jugendhaus - ein Leih-Auto bereit-
stehen: Es ist ein Kleinwagen der günstigsten Kategorie für Stadtmobil-
Mitglieder: 98 Cent pro Stunde und 19 Cent pro gefahrenen Kilometer.
Gunnar Petersohn ist mit der Entwicklung in Bretten sehr zufrieden: "Ich 
bin überzeugt, dass wir im nächsten Jahr ein weiteres Auto für Bretten 
brauchen. Darum Dank an die Brettenerinnen und Brettener, dass sie 
unser Angebot so rege nutzen und Dank an die Stadt, die uns die benö-
tigten Standorte zur Verfügung stellt." (Weitere Infos: www.stadtmobil.de)

Jugendgemeinderat tagt im Gerberhaus 

Am Dienstagabend traf sich der neugewählte Jugendgemeinderat im 
Gerberhaus. Bei dieser traditionell ersten Arbeitstagung standen zahlrei-
che Themen zur Diskussion. Oberbürgermeister Martin Wolff begrüßte 
die jungen Mandatsträger und informierte über aktuelle Themen in der 
Melanchthonstadt.
Von der Wahl eines oder mehrerer Sprecher aus der Mitte des JGR über 
die Besetzung zahlreicher Gremien und Arbeitsgruppen bis hin zur Benen-
nung von zentralen Ansprechpartnern waren es vorallem organisatorische 
Dinge, die die Jugendlichen selbstständig diskutierten und entschieden. 
Auch konkrete Handlungsfelder und künftige Aktivitäten wurden von 
den 13 neugewählten Jugendgemeinderätinnen und Jugendgemeinderäte  
bereits vorbesprechen, bspw. das Integrierte Stadtentwicklungskonzept. 

32. Marktplatzfest „Treffpunkt Europa“ 


